
 

 

 

 

 

 

Wie alle Bürger Israels, sind auch wir, Psychoanalytikerinnen für Kinder und Jugendliche, und 

Psychoanalytikern im Allgemeinen, unter der Auswirkungen von der tiefen Erschütterung die 

durch den Gräueltaten des Hamas am 7 Oktober in den Kibbuzim, den Dörfern und Ortschaften 

im Süden Israels verursacht wurden. In den letzten Tagen sind wir den schrecklichen Beweisen 

von dem Massaker an Zivilisten ausgesetzt - Kinder, Frauen und alten Leute in ihren Häusern, 

und Entführung von Zivillisten nach Gaza mit Missbrauch und Erniedrigung, die man nicht mit 

Worten beschreiben kann. Die sadistische Grausamkeit gegenüber Säuglingen, Kinder und 

Jugendliche, viele von ihnen verstümmelt, vergewaltigt und gefoltert, nachdem sie gezwungen 

worden den Mord Ihrer Eltern Zeuge zu sein, all das ist unfassbar. Dass ist nicht ein Verbrechen 

der “nur” von dem Hass Juden gegenüber geboren ist, ein Hass, den Hamas in all seinen 

öffentlichen Kanälen verbreitet, das ist weder ein territorialer oder religiöser Konflikt, sondern 

ein Verbrechen gegen die Menschheit. Das Ziel ist die Menschheit, nicht nur Israel.  

Unsere hauptsächliche Sorge gilt jetzt den Kindern, die nach Gaza entführt worden sind, und 

die hoffentlich noch am Leben sind, in Gefangenschaft von mörderischen Terroristen. Manche 

Kinder wurden unbarmherzig verwaist, als die Terroristen ihre Eltern brutal misshandelt haben, 

während die Kinder gezwungen wurden die fürchterliche Szene anzusehen. Dann erschossen 

und verbrannten die Terroristen ihre Eltern vor ihren Augen, feierten den Mord den sie gefilmt 

und in den Sozialen Medien Ihrer Opfer verbreitet haben, nachdem sie ihre Handis 

weggenommen haben und sie für diese Grausamkeit benutzt haben.  

Wir fordern jede Regierung und Organisation, wo auch immer sie sich befindet, klar und 

entschieden Protest zu erheben, diese monströsen Taten verurteilen und anzuprangern und die 

sofortige und bedingungslose Freilassung den nach Gaza entführten Kindern zu erfordern. 
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